
4- Stunden-Tour: Angeln
Schleswig-Holstein im stilvollen Oldtimer erleben

Ein schöner erster Stopp ganz in der Nähe ist die 
Halbinsel Holnis, ein paar Kilometer hinter        
Glücksburg. 
Hier finden Sie auf einem kurzen Rundweg oben von 
der Steilküste das wohl schönste Panorama über die 
Flensburger Förde. Wenn Sie noch etwas mehr Zeit 
haben, wandern Sie am Strand entlang und beobach-
ten Sie Vögel, Segelboote und Natur pur.

Als nächstes geht es über verträumte Landstraßen 
nach Langballigau. Der Ort lädt mit seinem Yachtha-
fen, Fischern, Gastronomie und unvergesslichen Blick 
auf die Flensburger Förde zum Verweilen ein. Am 
Bootssteg gibt es frische Fischbrötchen, Eis und Waf-
feln. 
Ein Geheimtipp ist das Café "Anna und Meehr" auf 
der anderen Hafenseite, wo es köstlichen hausge-
machten Kuchen gibt. 

Weiter geht es dann über Westerholz auf einer 
kleinen Straße parallel zur Förde. Hier gibt es einige 
Wege und Stichstraßen ans Wasser. Ein weiterer Tipp 
ist Habernis, hier gibt es einen Parkplatz, an dem 
mehrere schöne Spazierwege starten und einen 
traumhaften Sandstrand. 

Die Geltinger Birk am Ausgang der Flensburger 
Förde ist ein großes Naturschutzgebiet mit tollen Spa-
zierwegen. Hier leben sogar einige Wildpferde. 

Ganz in der Nähe finden Sie den Leuchtturm       
Falshöft. Hier haben Sie die Ostsee erreicht. Direkt 
am Leuchtturm lädt auch ein breiter Sandstrand zum 
Baden ein. 



Von hieraus ist es nur noch ein Katzensprung zur 
Schlei-Stadt Kappeln. Die kleinen Straßen der 
Altstadt und die Hafenpromenade sind der perfekte 
Ort zum Bummeln und Flanieren.
An der Promenade laden diverse Restaurants mit 
Tischen draußen zum Verweilen ein. 

Eine der schönsten Landstraßen für den Rückweg 
nach Wees führt von Kappeln über Oersberg, Sterup, 
Husby und Munkbrarup.

Als nächster Stopp bietet sich das ehemalige Fischer-
dorf Maasholm an, wunderschön gelegen auf einer 
Halbinsel an der Schleimündung. Hier gibt es neben 
einigen netten Restaurants (z.B. „Tonne 15“ am 
Hafen) einen Imbiss direkt am Wasser mit frischen 
Fischbrötchen und extra viel salziger Seeluft. Wenn 
Ihnen nach einem kleinen Spaziergang ist, können 
Sie sich die auf dem Fußweg „Om de Maas“ histori-
sche Kahnstellen anschauen und einiges über das 
Leben und das Fischen an der Schlei in den letzten 
Jahrhunderten lernen. 

Die Strecke durch Angeln


